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DR. WERNER BANDI ZUM GEDENKEN

Werner Bandi (14.11.1895-25.2.1972) ergriff als Sohn einer Lehrersfamilie nach

Erwerb der Matur am Stadt. Realgymnasium selbst den Lehrerberuf. Er promovierte 1920

in Geographie zum Dr. phil. und erhielt im selben Jahr eine Hauptlehrerstelle an der
Knabensekundarschule II in Bern, von wo er 1946 ans Stadt. Gymnasium wechselte und
dort bis zu seiner Erkrankung 1961 blieb. Er war ein gründlicher Geograph seiner Zeit, vor
allem völkerkundlich interessiert und künstlerisch-zeichnerisch begabt. — Schon 1920 war
Werner Bandi Mitglied unserer Gesellschaft geworden, hat ihr somit ganze 52 Jahre

angehört. Von 1946 war er während 20 Jahren Vorstandsmitglied, 17 Jahre davon

Protokollführer der Gesellschaft. Ehre seinem Andenken!
W.K.
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